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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriö-

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermisstren,
angeblich abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 5000, auf Frau Witwe Marie
Sehlumpf, geb. Grossenbaöher, von Mönchaltorf, wohnhaft in Thun,
zugunsten ihrer Kinder Martha und Elsa Sehlumpf, datiert den 16. März
1896 (letzte bekannte Schuldnerin und Gläubiger: Die ursprünglichen),
oder wer sonst über denselben Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen
einem Jahre, von heute an, der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes
von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, ansonst
dieselbe als kraftlos erklärt würde. (W 872)'

Winterthur, den 18. März 1915.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,' :

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Hauser.

Die Lebensversicherungspolice V. C. 49300 von Fr. 10,000 der
Schweizer. Lebensversicherungs- & Rentenanstalt in-Zürich vom 10.
September 1909, lautend zugunsten von Frau Ida Eigenmann, zurzeit in
Bazenheid (Kt. St. Gallen), wird yermisst.

Der unbekannte Inhaber dieser Urkunde wird anmit aufgefordert,
dieselbe bis zum 1. Dezember 1915 dem Bezirksgerichtspräsidium' Wil
einzureichen, ansonst die Amortisation durch Gerichtsbeschluss
ausgesprochen würde. (W 233*)'

Wil, den 15. Juli 1915. * -

' Bezirksgerichtskanzlei Wil. y.

Der Einleitungsrichter Bezirk Brig .hat mit Urteil vom 9. Juli 1915
das Sparkassabüchlein Nr. 2991 der Bank in BrigA-. G. in Brig, lautend
auf den Namen der Katherina Zurwerra, aus Ried-Brig, kraftlos
erklärt. (W 234)

Brig, den 16. Juli 1915.
E. Perrig.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird.anmit der Inhaber des
nachfolgenden vermissten Schuldbriefes über Fr." 9000, ursprünglich auf Heinrich

Sprenger und Heinrich Bosshard in Zürich, datiert den 1. September
1896, lastend auf der Liegenschaft Kat.-Nr. 785 an der Kalkbreitestrasse
in Zürich 3, jetziger Gläubiger: Frau Barbara Neher-Guldimann, jetziger
Schuldner: Johann Alfred Aeberli, beide in Zürich, oder wer sonst über
denselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten

Gerichte binnen einem Jahre, von heute an, von dem Vorhandensein
der Urkunde Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselbe als'nicht

mehr bestehend.erklärt und an dessen Stelle die Errichtung einer neuen
allein gültigen Urkunde bewilligt würde. (W 336*)

Zürich, den 4. November 1914.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Vogt.

Deuxieme insertion
Aux termes d'un jugement en date du 15 mai 1915, le tribunal de

premiEre instance de Geneve a fait sommation äu dEteriteur inconnu de:
1° Quarante certificats de dEpöt au porteur de la Caisse HypothEcaire

de^GenEve, au capital de cinq cents francs chacun, Emis le 20 avril
1914, ä trois ans de terme, portant les n03 11115 ä 11154 inclusive-
ment;

2° quinze certificats de dEpöt au porteur du möme Etablissement,
au capital de cinq cents francs chacun, Emis le 10 juillet 1914, ä
trois ans de terme, portant les n08 11596 ä 11610 inclusivement;

de .les produire et de les dEposer au greffe du sus-dit tribunal dans le
dElai de trois ans, ä' dater de la premiEre publication du prEsent avis.
Faute de quoi l'annulation en sera prononcEe. (W 159B)

M 13 Dumarest, greffier.

Par prononcE du 16 juillet 1915, le prEsident.du tribunal du district
de Lausanne a annulE, sur requete du notaire F. Fiaux, ä Lausanne,
agissant au nom de FrEdEric Huguenin, ingEnieur, ä Vallorbe, les
coupons suivants:
a. 1 Coupon n° 26 d'une obligation de fr. 1000, Caisse hypothEcaire

vaudoise 3% % emprunt 1899, sErie C, n° 6123.
b. 2 coupons dividende n° 7, actions nos 699 et 1229; 2 coupons divi-

dende n03 6 et 7, action n° 772, Forces de 'Joux et Orbe, payables ä
la Banque cantonale vaudoise.

c. 7 coupons dividende n° 74, Caisse hypothEcaire, Emission de 1878,
actions n03 13102 ä 13105 et 13109 ä 13111.

d. 1 coupon dividende n° 5, Feuille d'Avis et Imprimeries REunies de

Lausanne, n° 390, payable Banque d'Escompte et de DEpöts.

e. 5 coupons dividende n° ^.^Aubert Grenie'r, actions n03 1501, 1502,
1503, 1506 et 1507, payables Banque Tiss'ot, Monneron et Guye', ei
Banque d'Escompte et de DEpöts. (W 235)

Lausanne, le 16 juillet 1915.
Le prEsident: Paul Meylan.
Le greffier: Ferd. Berthoud, sub.

ister - Sei eon» eommereiö

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bera Berne — Bern»
Bureau Aarmangen-

1915. 16. Juli. Die Genossenschaft unter dem Namen
Milchverwertungsgenossenschaft Muhmenthal in Muhmenthal (S: H." A. B. Nr. 320 vom
23. Dezember 1913, pag. 2250) hat in ihrer Hauptversammlung vom
27. Mai 1915 ihren Vorstand neu bestellt wie folgt': Als Präsident'an
Stelle des Johann Schenk: Robert Gerber, Landwirt', von Aärwangen,
im Hard daselbst, bisheriger Vizepräsident; als Vizepräsident und Kassier
an Stelle des Robert Gerber: Albert Egger, Landwir t, von und in Muhmenthal

zu A'arwangen; als Sekretär: Ernst Gerber, bisheriger; als Beisitzer:
Jakob Gerber, bisheriger, und an Stelle des Jon. Gottfried Egger: Jakob
Wüthrich,-Landwirt, von Tru.b, in Muhmenthal zu. Aarwangen. Namens
der Genossenschaft führen wie bisher der Präsident oder Vizepräsident
und der "Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift je zu zweien
kollektiv.

Bureau Bern

Schlosserei, Blindbodenklammern. — 15. Juli.
Die Firma Rud. Iscb, mechanische Schlosserei und Blindbodenklammern-
fabrikatjon, in Bern (S. H. A. B.-Nr. 216 vom 27. August 1909, pag.' 1477),
wird infolge Verzichtes des Inhabers gestrichen.

JLqf or mhaus und Di ä t-B äcker ei. — 15. Juli. Aus. der
KöllektivgCsellschaft unter der Firma Holnkes & C° «Wohlfahrt», in Bern
(S. H. A. B. Nr.- 99 vom 30. April 1915, pag. 593), ist der Gesellschafter

"'Louis- Eichhorn ausgetreten, an dessen Stelle tritt als Kollektivgesellschafterin

ein: Frau Therese Hoinkes, geb.- Schadenfroh, von WEinberg
(Bayern),,in Bern. Die Gesellschaft wird rechtsverbindlich vertreten
durch den Gesellschafter V i c t o r Joh. Ho inkes.

Bureau Fruligen
15. Juli. Fritz Moser, Rudolfs, von Arni bei Biglen, Mechaniker in

Frutigen, und Adelf Reichen, Johs. sei., Handelsmann, von und in
Frutigen, haben unter der Firma F. Moser & A. Reichen, Schleferexportgesell-
schaft Frutigen in Frutigen eine Köllektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem Eintrag ins Handelsregister begonnen hat. Ausbeutung des staatlieh

konzessionierten Schieferbruches an Egerlen (Gde. Adelboden).

Bureau de Möutier
17 juillet. Henri Mancia, ingEnieur, de Verone (Italie), ä Moutier,

est entrE comme nouvel associE indEfiniment responsable dans la sociEtE
en nom collectif Fabrique de machines Moutier, Schweizerautomatenwerke
Moutier, Boy. de la Tour et Megel, Anciennement N. Junker (F. o. s. du c.
du 31 janvier 1913, n° 25, page 170). La raison sociale est changEe en
Usines Tornos, fabrique de machines Moutier, Schweizerautomatenwerke
Moutier, Boy de la Tour, Megel et Mancia, anciennement N. Junker. La
sociEtE n'est valablement engagEe que par la signature sociale de deux
des trois associEs.

Bureau Nidau
Mercerie und Charcuterie. — 16. Juli. Die Firma R. Schwab-

Mäder, Spezerei, Mercerie und Charcuterie, in Twann (S. H. A. B. Nr. 43
vom 6. Februar 1902, pag. 169), ist infolge Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

Bureau Wangen

Baugeschäft. — 15. Juli. Inhaber der Firma Arnold Grütter, in
der Regenhalde, Seeberg, ist Arnold Grütter, von Grasswil, in der Regenhalde

zu Seeberg. Baugeschäft; Regenhalde.
Pferdehaarspinnerei. — 16. Juli. Aus der Kollektivgesellschaft

Jacob Roth & Cie, Dampfrosshaärspinnerei, in Wangen (S. H. A. B.
Nr. 6 vom 7. Januar 1893; Nr. 179 vom 8. August 1893, und Nr. 256
vom 4. Juli 1902), ist Oberst Alfred Roth-Ramser in Wangen infolge
Todes auf 1. Januar 1915 ausgeschieden. Diese Firma «Jacob Roth & C18»

hat die Natur des Geschäftes abgeändert (resp. anders benannt):
Pferdehaarspinnerei.

Tuchhandlung. — 16. Juli. Die Firma Joh. Känzig, Tuchhandlung,

in Oberbipp (S. H. A. B. Nr. 52 vom 28. Februar 1911), ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Nidwalden — Uutorwald-lc-bas — bnlcrivaldcn basso

1915. 14. Juli. Aus dem Verwaltungsrat der Firma Schweizerische
Glasindustrie Siegwart & Co. A. G. in Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 362
vom 2. November 1900, pag. 1452) sind die zeichnungsberechtigten
Mitglieder Gottfried Siegwart iu Küssnacht und Ferdinand Siegwart in
Luzern infolge Todes ausgeschieden. Ihre Unterschriftsberechtigung ist
somit erloschen. An ihrer Stelle wurden als zeichnungsberechtigte
Mitglieder des Verwaltungsrates gewählt': Josef Steffen, von Flühli, in
Küssnacht, und Gottfried Siegwart, jun., von Saas, in Küssnacht.



Diese beiden und der bisherige Präsident, Johann Josef Siegwart, führen
Einzelunterschrift. Die Firma erteilt Einzelprokura an Albert Siegwart,
von Horw, in Hergiswil.

Glarus — Glaris — Glarona

1915. 16. Juli. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Roth
& Schuberth Versandt-Apotheke St. Fridolin, Fabrikation und Handel
pharmazeutischer Präparate, in Mollis (S. H. A. B. Nr. 33 vom 10. Februar
1914, pag. 222), ist Oswald Roth ausgetreten; infolgedessen ist die Firma
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «H. Schuberth,
Versand-Apotheke «St. Fridolin», in Mollis.

Inhaber der Firma H. Schuberth, Versand-Apotheke «St. Fridolin» in
Mollis, welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Roth <%

Schuberth, Versandt-Apotheke St. Fridolin» übernimmt, ist Heinrich'Hell-
muth Schuberth, von Gera-Untermhaus, in.Näfels. Pharmazeutisches
Laboratorium und Versand-Apotheke.

17. Juli. Schweizerische Kreditanstalt (Socl6t6 de Credit Suisse),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassungen in
Basel, Genf, St. Gallen, Glarus, Luzern und Lugano (S. H. A. B. -

Nr. 86 vom 2. April 1912, pag. 586). Die Unterschriften des ersten
Vizepräsidenten des Verwaltungsrates Heinrich Landis und des stellvertretenden

Direktors Eduard Hofmeister sind erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Farines. — 1915. 17 juillet. La sociötö en nom collectif Grand
et Cie., ä Fribourg (F. o. s. du c. du 27 janvier 1897, n° 25, page 98),
est dissoute; la liquidation ötant termin6e, sa raison est radiie.

Solothurn — Soleurc — Solctta
Bureau Baisthal

1915. 11. Juli. Der Verein unter dem Namen Musikgesellschaft Bals-
thal in Balsthal (S. H. A. B. Nr. 260 vom 12. Oktober 1910, pag. 1767,
und den dortigen Verweisungen), wird infolge Beschlusses der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. Februar 1913 im Handelsregister

gestrichen.
Eisenwaren, Wirtschaft. — 17. Juli. Die Firma E. Bogen-

mann in Baltsthal, Spezerei-, Glas- und Eisenwarenhandlung und Betrieb
einer Wirtschaft (S. H. A. B. Nr. 39 vom 23. Februar 1891, pag. 156),
ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Bureau Grenchen-Bettlach

Chapellerie und Chemiserie. — 15. Juli. Die Firma
(Carl Spaar, Chapellerie und Chemiserie, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 176
'vom 11. Juli 1913, pag. 1281), ist infolge Wegzuges des Inhabers
erloschen.

Apotheke und Drogerie. — 15. Juli. Inhaber der Firma
Dr. E. Plattner in Grenchen ist Dr. Ernst Plattner, Reinhards sei., von

.Reigoldswil (Kt. Baselland), Apotheker in Grenchen. Apotheke und
Drogerie; Postplatz.

Bureau Ölten
15. Juli. Inhaber der Firma Constantin von Arx, Baugeschäft in Ölten,

ist Constantin von Arx, Baumeister; von und in Ölten. Baugeschäft.
Spezereien und Wein. — 15. Juli. Die Firma Valentin Häfeli

in-Gretzenbach, Spezereihandlung (S. H. A. B. Nr. 321 vom 13. Oktober
1899, pag. 1294). ist zufolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die Firma «Wwe. Häfeli» in Gretzenbach.

Inhaberin der Firma Wwe.'Häfeli in Gretzenbach ist Wilhelraine
Häfeli, geb. Schläfli, Witwe des Valentin Häfeli, von Biberist, in Gretzenbach.

Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
js Valentin Häfeli» in Gretzenbach. Spezerei- und Weinhandlung.

Filz tu eil. — 16. Juli. Aus der Kollektivgesellschaft unter
•der Firma Conrad Munzinger & Cie. in Ölten (S. H. A. B. Nr. 273 vom
30. Juni 1905, pag. 1089) sind ausgeschieden: Josefine Munzinger, geb.
Schmidt, zufolge' Todes, und Josefa Krön, geb. Munzinger, in Luzern,
Zufolge Austrittes.

16. Juli. Die von der Aktiengesellschaft unter der Firma Wein-Import
A. G. Ölten in Ölten (S. H. A. B. Nr. 119 vom 6. Mai 1910, pag. 821)
an Hermann Woodtli erteilte Prokura ist erloschen.

Bureau Stadl Solothurn
16. Juli. Unter der Firma Schweizerische Uhren-Export A. G.

Solothurn (Soci6t6 Anonyme Suisse d'Exportation de Montres, Soleure)
(Swiss Watch Export Company Ld., Solothurn [Switzerland]) besteht mit
Sitz in Solothurn auf unbeschränkte Dauer eine"Aktiengesellschaft.

Zweck der Gesellschaft ist der Handel mit Uhren. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 1. Juli 1915 festgestellt worden. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 100,000, eingeteilt in 200 Aktien von je Fr. 500. Die
Aktien lauten auf den Namen und sind übertragbar; an einen Nicht-
aktionär jedoch nur mit der Genehmigung des Verwaltungsrates. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen gegen Bescheinigung öder
durch eingeschriebenen Brief und durch Publikation im Schweiz. Handels-
•amtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben durch
Einzelunterschrift aus: Der Präsident des Verwaltungsrates Gottlieb Vogt-Schild,
Redaktor in Solothurn, und der vom Verwaltungsrat gewählte Direktor
Heinrich Baer, Kaufmann.in Solothurn.

Basel-Stadl — Bälc-Yille — Basilca-Cittk

Tresterwein, hydraulische Kalkfabrik. — 1915.
15. Juli. In der Firma Jules Levalllant in Basel (S. H. A. B. Nr. 52 vom
27. Februar 1912, pag, 342) ist die an Gaston Levaillant erteilte Prokura
erloschen.

Wirtschaft. — 16. Juli. Die Firma Jak. Huber in Basel,
Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 131 vom 22. Mai 1908, pag.-934), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

16. Juli. Aus dem Vorstand des Vereins unter der Firma Schweizer
Hotelier-Verein in Basel (S H. A. B. Nr. 187 vom 14. Juli 1909, pag. 1315)
sind der bisherige Präsident Oskar Hauser in Luzern und der bisherige
Vizepräsident Anton Bon in Vitznau ausgeschieden. Deren.Unterschriften
sind somit erloschen. An deren Stelle sind in den Vorstand gewählt
worden: Dr. Otto Töndury in Tarasp (Graubünden), als Präsident, und
Lorenz Gredig in Pontresina (Graubünden), als Vizepräsident, von denen

jeder namens des .Vereins die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führt.
Der Verein erteilt ferner Einzelprokura an den Sekretär und Chef des

Zentralbureaus:. Emil Stigeler, von Reckingen (Aargau), wohnhaft in
Basel.

17. Juli. In der Genossenschaft unter der Firma Verband Schweiz.
Konsumvereine (V. S. K.) in Basel (S. H. A. B. Nr. 170 vom 6. Juli

1909, pag. 1214) ist die an Albert Bürgi-Lüdin erteilte Kollektivprokura
erloschen.

Basel-Land — BMc-Campagne — Basilea-Campagna
1915. 14. Juli. Unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse Muttenz

besteht mit dem Sitz in Muttenz eine Genossenschaft mit dem Zwecke,
ihre Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle

zu unterstützen und an die Beerdigungskosten eines verstorbenen
Mitgliedes einen Beitrag zu leisten. Sie ist Mitglied des Verbandes ba'sel-
ländschaftlicher Krankenkassen und des schweizerischen Konkordatsverbandes

.für Freizügigkeit. Ihr Tätigkeitsgebiet erstreckt sich über die
Eiriwohnergemeinde Muttenz. Die Statuten sind am 27. Februar 1915
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die
Kasse unterzieht sich den an die Anerkennung des Anspruches auf
Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung

vom 13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung
und allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch
diese Erklärung gelten die Bedingungen'des Gesetzes als Inhalt der
Statuten. Als Mitglieder können aufgenommen werden sich dauernd im
Tätigkeitsgebiet der Kasse aufhaltende, vollkommeu'gesunde, arbeitsfähige
Personen beiderlei Geschlechts, und zwar vom zurückgelegten 14. bis
45. Altersjahr. Kinder können .ebenfalls versichert werden, und zwar bis
zum 14. Altersjahr, jedoch nur für ärztliche Behandlung' und Arznei.
Will ein Kind nach zurückgelegtem 14. Altersjahr als genussberechtigtes
Mitglied in der Kasse verbleiben, so hat es sich beim Vorstand zur
Aufnahme anzumelden. Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet
der Vorstand. Wer schon Mitglied von zwei Krankenkassen ist, kann
nicht aufgenommen werden, ebenso nicht, wer für den Krankheitsfall so
gestellt ist, dass ihm aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn
erwachsen würde. Der Eintritt ist schriftlich oder mündlich zu erklären.
Der Bewerber hat in der Regel ein ärztliches Zeugnis beizubringen. Er
ist verpflichtet, auf Verlangen anzugeben: a. Allfällige überstandene
Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gebrechen; b. allfällige Mitgliedschaft

bei andern .Kassen; c. seine anderweitige-Bezugsberechtigung im
Krankheitsfalle; d. seine bereits bei andern Kassen bezogenen Leistungen.
Die Mitgliedschaft beginnt erst nach der Bezahlung des ersten
Monatsbeitrages, des Eintrittsgeldes und 20 Cts. für ein Exemplar der Statuten.
Die Eintrittsgebühren betragen: Für Kinder bis zum 14. Altersjahr 70 Cts.;
vom 14.—25, Ältersjahr Fr. 1; vom 26.—30. Jahr Fr. 2; vom 31.—35.
Jahr Ff. 3; vom 36.—40. Jahr Fr. 4, und vom 41.—45. Jahr Fr. 6. Die
Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt, Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet

der Kasse und durch Ausschluss durch den Vorstand. Die
Mitglieder sind verpflichtet, allmonatlich zum voraus einen Beitrag zu
bezahlen, der von der Generalversammlung jährlich auf Grundlage des

Rechnungsergebnisses festgesetzt wird. Ausgetretene oder ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das Kassavermögea. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2)'die Vermittlungskommission;

3) der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand; 4) die
Revisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar
oder dessen Stellvertreter. Mitglieder des Vorstandes sind: Richard Brü-
derlin-Brüderlin, von Muttenz, Präsident; Karl Jauslin-Iselin, von Muttenz,

Vizepräsident und Kassier; Jacques Aenishänslin-Tkchudin, von Or-
malingen, Aktuar; Emil Schenk-Schwob,, von Muttenz, 1. Beisitzer und
Stellvertreter des Aktuars; Fritz Frei-Brödbeck, von Hemmiken, 2.
Beisitzer; sämtliche wohnhaft in Muttenz. ;*• <\ <-

Schaphausen — Schaffhouse — Sciaffusa

T e p p i c h r e i n i g u n g M ö b e 1 a u f b e wa h r u n g, etc. etc.
— 1915. 15. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Meill & Roesli
A.-G. (Meili & Roesli Limitada) in. Schaffhausen hat in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 24. Juni 1915 ihre Statuten revidiert.
Die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 131 vom 8. Juni 1914, pag. 978),
veröffentlichten Tatsachen sind dadurch nicht verändert worden. Die
Gesellschaft hat ihr Domizil an die Vordersteig 7 verlegt.

Graubiinden — Grisons — Grigioni

Kolonial -und Baumwollwaren. — 1915. 15. Juli. Die
Firma Dominic Veraguth junr., Kolonialwaren und Baumwollwaren, in
Kästris (S. H. A. B. vom 15. Mai 1883), ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.' Aktiven und Passiven gehen'über an die Firma «Domenic
Veraguth's Erben» in Kästris.

Anna Barbara Veraguth-Bühler, Maria und Benedickt Veraguth, alle
von und in Kästris, haben unter der Firma Domenic Veraguth's Erben
in Kästris eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1915
ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Dominic Veraguth junr.» in Kästris. Zur
Vertretung der Firma ist n u r M a r i a V e r a g u t h befugt. Kolonial-
und Ellenwarenhandlung. Haus Nr. 41.

Pension. — 15. Juli. Inhaberin der Firma Sophie Frick in Davos-
Platz ist Sophie Frick, von Sennwald, wohnhaft in Davos-Platz. Pension.
Villa Emma.

15. Juli. Die Aktiengesellschaft Elektrizitätswerk Arosa mit Sitz in
Arosa (S. H. A. B. Nr. 154 vom 17. Juni 1913, pag. 1118) hat in ihrer
Generalversammlung vom 27. Mai 1914 ihre Statuten revidiert. Die
publizierten Tatsachen bleiben unverändert. An Stelle von Michael Hold ist
Landammann Christian Hold als Verwaltungsratsmitglied gewählt worden.

Pension. — 16. Juli. Lina Emilie Schanzenbach, von Möckmühl
(Württemberg), und Frau Dr. Bertha Hülsse, von Münster (Württemberg),
beide wohnhaft in Davos-Dorf, haben unter der Firma Hülsse & Schanzenbach

in Davos-Dorf eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche, am
1. September 1913 ihren Anfang nahm. Pension. Villa Coneordia.

Hotel. — 16. Juli. Die Firma J. Jaeger, Hotel Weiss Kreuz, in
Chur (S. H. A. B. Nr. 469 vom 13. Dezember 1904, pag. 1874), ist infolge
Ablebens des Inhabers erloschen.

Hotel. — 16. Juli. Inhaberin der Firma J. Jaeger-Veraguth in Chur
ist Eleonora Jaeger-Veraguth, von Peist, wohnhaft in Chur. Betrieb des

Hotels Weiss Kreuz.
Sportgeschäft. — 16. Juli. Inhaber der Firma Hjalmar Smith

in St. Moritz ist Hjalmar Smith, von Christiania (Norwegen), wohnhaft
in St. Moritz. Sportgeschäft. Suvretta Haus und Palace Hotel.

Aargan — Argovic — Argovia

Bezirk-Aarau a

Metzgerei. — 1915. 16. Juli. Die Firma"Walter Hagenbuch,
Metzgerei, in Aarau (S. H. A. B. 1907, pag. 381), ist' infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.
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Bezirk Bremgarlen
16. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft

Wide« in Widen (S. H. A. B. 1910, pag. 2039) bat ihren Vorstand wie
folgt bestellt: Präsident ist Heinrieb Studer, von Niederried, in Widen;
Vizepräsident ist Jebanh Zimmermann, von Döttingen, in Zufikon; Aktuar
ist Gottlieb Sterchi, von Isenfluh, in Zufikon.

Bezirk Kulm
15. Juli. Der Verein unter dem Namen Feldschützengesellschaft

Birrwil iri.Birrwii (S. H. A. B. 1914, pag. 596) hat seine Vertreter wie
folgt' bestellt: Präsident ist Rudolf Härri, Vizepräsident ist Hermann
Gloor; Aktuar ist Erwin. Gloor; alle von und in Birrwil.

Bezirk Rheinfelden
14. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse Möhlin

in Möhlin (S. H. Ä. B. 1914, pag. 498) hat in ihrer Generalversammlung
vom 23. Oktober 1914 die Statuten revidiert und dabei bezüglich der
publizierten Tatsachen folgende Aenderungen getroffen: Mitglied der
Kasse kann jede in Möhlin sich aufhaltende Person werden, die mehr als
15 Jahre alt ist, das 45. Altersjahr nicht überschritten hat und noch nicht
bei mehr als einer andern Kasse versichert ist und für den Krankheitsfall

nicht so gestellt ist, dass ihr aus der Versicherung bei.der Kasse ein
Gewinn erwachsen würde; sie hat auf Verlangen ein ärztliches Zeugnis
vorzulegen. Die Mitgliedschaft beginnt nach Bezahlung eines
Monatsbeitrages und des Eintrittsgeldes. Auf Personen, welche durch die gesetzliche

Freizügigkeit in die Kasse übertreten, finden die Vorbehalte
betreffend Gesundheitszustand, Höchstalter und die Vorschriften betreffend
Eintrittsgeld keine Anwendung. Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch
Tod; b. durch freiwilligen Austritt; e. durch Erschöpfung der
Genussberechtigung; d. infolge Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet;'e. durch
Ausschluss. Die Generalversammlung wird die Mitgliederbeiträge jeweilen für
eine dreijährige Perjode .festsetzen und dieselben an Hand der Rechnungsergebnisse

so bestimmen, dass aus den Einnahmen voraussichtlich die
Ausgaben bestritten werden können. Ergibt sich im Laufe einer
dreijährigen Periode, dass die festgesetzten Beiträge ungenügend sind, so ist
der Vorstand berechtigt und verpflichtet, eine das Gleichgewicht sichernde
Erhöhung vorzunehmen. Namens des Vorstandes führen Präsident und
Aktuar oder deren Stellvertreter kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Im übrigen sind die publizierten Tatsachen, welche die Statuten
betreffen, unverändert geblieben. Als Stellvertreter des Aktuars ist Josef
Wildi, von und in Möhlin, bezeichnet worden.

Thargan — Thargovle — Thorgovia

1915. 16. Juli. Der Inhaber der Firma Fritz Keller, Käser, Käserei
und Schweinemast, in Andwil (S. H, A. B. Nr. 279 vom 9. November
1909, pag. 1867), hat den Geschäftssitz und den Wohnort von Andwil
nach Eppishausen-Erlen verlegt.

16. Juli. Unter der Firma Milchlieferungsgesellschaft Wilen & Umgebung
mit Sitz in Wilen beiWil und unbeschränkter Dauer besteht eine
Genossenschaft zum Zwecke der bestmöglichen Verwertung der
verfügbaren Milch und Bestimmung eines für die Mitglieder verbindlich
und vertraglich geordneten Milchverkaufspreises. Die Statuten sind am
19. März 1915 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Unterzeichnung der Statuten. Später eintretende Mitglieder werden
durch Beschluss des Vorstandes aufgefternmen "und haben ein Eintrittsgeld

zu entrichten, dessen Höhe von der Generalversammlung bestimmt
wird. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf den Nachfolger im
Liegenschaftsbesitze über. Es steht diesem jedoch frei, innert Monatsfrist die
Mitgliedschaft anzunehmen oder abzulehnen. ZurAeufnung der
Genossenschaftskasse sind von jedem Mitgliede per 100 Liter gelieferter Milcb
10 Rappen zu bezahlen. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt,
Verkauf der Liegenschaft, Wegzug aus dem Genossenschaftsgebiet, Tod und
Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann nur "auf Ende des Betriebsjahres

erfolgen nach vorausgegangener dreimonatiger Kündigung und
Entrichtung eines Austrittsgeldes von Fr. 10 per Kub. Gegen Verweigerung

der Aufnahme und gegen Ausschluss von seiten des Vorstandes ist
innert Monatsfrist Rekurs an die Generalversammlung gestattet.
Ausgetretene, sowie ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch an
ein allfällig vorhandenes Genossenscbaftsvermögen. Sofern jedoch die
Passiven die Aktiven übersteigen, hat das betreffende Mitglied nach Zahl
seiner Kübe eine Auslösungssumme zu entrichten, deren Höhe die
Generalversammlung festsetzt. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt; der Rech-
nungsüberschuss wird im Verhältnis des gelieferten Milchquantums an
die Mitglieder verteilt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet lediglich das Vermögen derselben, jede persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen durch die Presse und die Mitteilungen durch
Zirkular. Die Organe der Genossenschaft sind: Die'Generalversammlung,
ein Vorstand von drei Mitgliedern und die Revisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, namens derselben führt der Präsident

oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier
die rechtsverbindliche Unterschrift. Dem Vorstande gehören an: Wilhelm
Düring, von Niederbüren (Kt. St. Gallen), in Egelsee, Präsident; Alois
Wiesli, Vizepräsident und Kassier, und August Hinder, Aktuar; beide
von und in Wilen.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufjicio di Locarno
Grotto. — 1915. 15 luglio. Proprietario della ditta Maggetti Pietro,

in Minusio, A Pietro Maggetti, fu Carlo, da Brione s. M., domiciliato a
Minusio. Grotto Mappo.

Ristorante. — 16 luglio. Proprietaria della ditta Ferrari
Virginia, in Contra-Tenero, e Virginia Ferrari, fu Pietro, da Gattico
(prov. di Novara, Italia), domiciliata a Coritra-Tenero. Ristorante della
Stazione.

Osteria. —16 luglio. Proprietario della ditta Togni Andrea, in
Gordola, ö Andrea Togni, fu Pietro, da Brione-Verzasca, domiciliato a
Gordola. Osteria al Ponte.

Ufficio di Lugano

GioieIleria,n {oreficeria ed orologeria. —
14 luglio. La ditta Giovanni Taddel in Lugano, gioielleria, oreficeria ed
orologeria (F. u. s. di c. 3 agosto 1892, pag. 693), viene cancellata in
seguito al decesso del titölare. L'attivo ed il passivo vengono assunti
dalla societä in nome collettivo «Eredi fu Giovanni Taddei», 'in Lugano.

Anna Carabelli, vedova Taddei e figlio Emilio, domiciliati in Lugano;
hanno costituito," in Lugano, una societä in nome collettivo, cominciata
11 1° gennaio 1914, sotto la ragione sociale Eredi fu Giovanni Tflddei, alio
scopo di continuare il commercio di oreficeria ed orologeria della cessata
ditta «.Giovanni Taddei«, di cui assume attivo © passivö.

YVaadt - Yawl — Yaad

Bureau d'Aigle

Caf 6. — 1915. 15 juillet. - La maison F. Rempp, ä Aigle, exploitation
du Caf6 des Artilleurs (F. o. s. du c. du 24 septembre 1907), est

radiöe ensuite de renonciation du titulaire.
Serrurerie, etc. — 15 juillet. Le chef de la maison Marc Tauxe,

ä Aigle, est Marc, fils de Samuel Tauxe, de Aigle, Leysin et Ornaont-
dessous, domicilii ä Aigle. serrurerie, appareillage; en Bennevys.

Pharmacie et droguerie. — 16 juillet. Le cbef de la •

maison G. Pasche-Borel ä Bex, est Georges, fils de Henri Pasche, d'Oron
et Lavey-Morcles, domicilii ä Bex. Pharmacie et droguerie; Place du
MarchA

Boulangerie-pätisserie. — 16 juillet. Le chef de la maison
Emile Wagner, ä Aigle, est Emile, fils d'Andre Wagner, de Walliswil-
Wangen (Berne), domicilie ä 'Aigle. Boulangerie, pätisserie; Rue Farel.

Bureau de Chdteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)
16 juillet. La raison SociStS de I'Hötel Beau-SSjour et Kurhaus ä

Chateaux-d'Oex (F. o. s. du c. du 16 juillet 1908, n° 179, page 1286, et
13 mai 1913, n° 121, page 870), acquisition et exploitation de I'Hötel
Beau-SSjour et des terrains qui en dependent, est radiSe d'office, en raison
de la dissolution de'cette sociStS anonyme, par suite de faillite. lilT^

Bureau d'Echallens

13 juillet. La SociStS de fromagerie de Vuarrengel, dont le siege-
est ä Vuarrengel (F. o. s. du c. du 31 octobre 1891, n° 213, page 864),
fait inserire que son comitS est aetuellement compose comme suit: Henri
Gonet, president; Alfred Thonney, vice-president; Emile Buffat, secretaire;

:Adrien Fiaux, membre; tous ä Vuarrengel riSre Vuarrens.
13 juillet. L'Abbaye des Fusiliers dite des Bleus, de Goumoens-la-Ville,,

dont le siSg'e est ä Goumoens-la-Ville (F. o. s. du c. du 5 avril 1904,
n° 139, page 553), fait inserire que son eomitö est aetuellement compose-
comme suit: Emile Basset, president; Benjamin Marguerat, viee-president;
Edouard Basset, de Daniel, secretaire;* Emile Bissat, boursier; Samuel
Favre, Marc Logoz, membres; tous ä Goumoens-la-Ville; Heli Mercier, ä
Penthöröaz; Louis Bezengon, dElie, ä Eclagnens, et Francois Wulliamy,
ä Oulens, membres.

14 juillet. La Sociötö de fromagerie d [Epautheyres, dont le siöge est ä
Epautheyres riöre Essertines (F. o. s. du c. du 17 mars 1890, n° 41, •

page 232), fait inserire que son comitö est • aetuellement compost comme
suit: Constant Tschantz, president; Julien Auberson, vice-prösident-cais-
sier, et Robert Auberson, secretaire; tous ä Epautheyres.

14 juillet. La Sociötö de la Machine ä battre de Goumoens-la-Ville
dont le siege est ä Goumoens-la-Ville (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1891,
n° 178, page 725), fait inserire que son comite est aetuellement compose
comme suit: Alfred Basset, president; Eugene Jaquier, secretaire, et
Louis, de Jean Jaquier, caissier; tous ä Goumoens-la-Ville.

14 juillet. La soci6t6 Moulin Agricole de Cugy, dont le siege est ä
Cugy (F. 0^ s. dg c. du 11 aoüt 1903, n° 314, page 1253), fait-inserire
que son comite est aetuellement compose comme suit: Andr6 Serment,
au Mont s. Laiisanne, president; Alfred Reymond, ä Montherond", vice- 1

president; Emile'Reymond-Chenevard, ä Montherond, secretaire-caissier;
Henri Belet, au Mont s. Lausanne; Jules Degy, ä Cugy; Alfred Baraud,
ä Bottens, et John Chatelan, ä Bretigny-sur-Morrens, membres.

14 juillet. La Sociöte de la machine ä battre d'OuIens, dont le siege
est ä 'Oulens (F. o. s. du c. du 10 avril 1891, n° 84, page 346), fait
inserire que son comite est aetuellement compose comme suit: Frederic
Clavel, president; Edmond Clavel, vice-president; Ren6 Clavel, secretaire;
Fernand Clavel, caissier, et Auguste Clave], feu Francois, membre; tous
ä Oulens.

15 juillet. La Societe de la machine ä battre et scierie d'Essertines,
dont le siege est ä Essertines (F. o. s. du c. du 22 mai 1895, n° 136,
page 576), fait inserire que son comitö est aetuellement compose comme
suit: Elisöe Gonin, president; Louis Chaillet, vice-pr6sident; Hector Go-
nin, secretaire; Emile, d'Abram Gonin, caissier, et Frangois, de Victor *

Gonin, membre; tous ä Essertines.
15 juillet. La Sociötö des Eaüx d'Essertines, dont le siöge est ä Essertines

(F. o. s. du c. du 26 janvier 1905, *n° 35, page 138), fait inserire
que son comite est aetuellement comp«s6 comme suit: Gustave Gonin,
president; Leon Guex, vice-president; Octave Grin, secretaire; tous ä
Essertines.

Bureau de Grandson

16 juillet. Dans son assemble generale du 20 d6cembre 1912, la
Societe cooperative de fromagerie d'Onnens ä Onnens (F. o. s. du c. da
16 f6vrier 1886, n° 14, page 98), a renouvele son comite qui est compose
comme suit: Paul Dagon, president; Frangois Dagon, secretaire, et Michel
Dagon, caissier; tous ä Onnens.

16 juillet. Dans son assemb!6e g6n6rale du 5 f6vrier 1915, la Societe
cooperative de fromagerie de Fiez ä Fiez (F. o. s. du c. du 31 mars 1883,
n° 46, page 354), a renouvele son comite qui est compose comme suit:
Alfred Patthey, president; Alois Patthey, secr6taire-caissier; Alexis Buloz,
Alfred Quinche et Henri Jeannin, membres; tous domiciles ä Fiez.

Bureau de Lausanne

Rectification. Les inscriptions parues dans la F. o. s. du c.
du 13 juillet 1915, n° 160, concernant les societes:

Societe Immoblliere de I'Hötel Byron ä Lausanne, et
Societe Immoblliere de Mont-Riant ä Lausanne,

les deux ä Lausanne, sont rectifies en ce sens que le nom de 1'admi-
nistraleur est Eric Debötaz, et non Eric D6betaz.

Wallis — Valals — Talles«
Bureau de St-Maurice

Meubles. — 1915. 9 juillet. Alexis Favre, fils de Valentin, Ernest
Favre, fils du möme, et Andre Carruzo, fils de Joseph, tous trois
originales de Cbamoson et domiciles ä Martigny-Ville, ont constituö, ii Mar-
tigny-Ville, sous la raison sociale Favre fröres & Carruzo, une sociötä
en nom collectif qui commencera le 15 juillet 1915. Fabrique et vente
de meubles.

Keuenbnrg — Nencbätel — ÜEenchätel

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)
1915. 15. juillet. Arthur Leuba Pötremand a cess'6 de faire partie du

conseil d'administration de la sociötö anonyme Sociötö du Chalet du Mont,



au Mont des Verrieres (F. o. s. du c. des 28 fövrier 1898, n° 61, page 250;
3 janvicr 1914, n° 1, page 5). II est remplacö par Alfred Pötremand, au
Mont de Buttes, qui engage la sociötö en quality de vice-prösident, en
signant collectivement avec le president ou le secretaire du conseil d'ad-
ministration.

6eaf — Geneve — Ginevra

1915. 14 juillet. La maison A. J. Barbier, reprösentant de l'Union
Photographique Industrielle, Etablissements Lumiör'e-Jougla röunis, °ä

Genöve (F. o. s. du c. du 12 juillet 1912, page 1282), a transförö son
siöge commercial: 34, Boulevard Helv6tique. '

x:14 juillet. Aux termes d'acte regu par Me Louis Vuagnat, notaire, ä
Geneve, le 26 juin 1915, il ä ötö constitu6, sous la denomination de
Lectures Morales (societe anonyme), une sociötö anonyme, ayant son siege
ä Geneve, Rue de la Halle 1, ayant pour objet la location, l'ödifcion
et la vente de livres, revues et autres publications morales et tout ce
qui s'y rapporte.1 Sa dur6e est fixöe ä trente annöes. Le capital social
est fix6 ä dix mille francs (Fr. 10,000), röparti en 400 actions de fr. 25
chacune, au porteur. Les publications de la sociötö auront lieu par la
voie du «Qourrier de Geneve* et de la «Feuille d'avis officielle du Canton
de Geneve*. La societe est administr6e par un conseil d'administration,
compose de trois memhres au moins et de cinq au plus. Pour les actes
e passer et les signatures ä donner, eile est valablement representee par
la signature collective de deux membres du conseil d'administration
8p6cialement d6sign6s. Pour la premiere p6riode triennale, le conseil
d'administration est compose de Jules Mabul, k la Croix de Rozon,
Philippe Brun, k Geneve, et Louis Fouilloux, k la Croix de Rozon.

Cravates et nouveaut6s. — 14 juillet. La soci6t6 en nom
oollectif «Thomazic et Maulet», manufacture de cravates et nouveautös,
A Geneve (F- o. s. du c. du 28 fövrier 1910, page 331), est d6clar6e dis-
soute depuis le 22 juin 1915. Elle ne subsiste plus que .pour sa liquidation

qui sera opöröe sous la raison Thomazic et Maulet en liqon, par Charles
Gerdil, agent d affaires, ä Geneve, auquel tous pouvoirs ont 6te conförös
ä cet effet.

Boulangerie-patisserie. — 14 juillet. La raison J. Jaeger,
exploitation d'une boulangerie-patisserie, au Petit-Saconnex (F. o. s.
du c. du 26 octobre 1909, page 1795), est radiöe d'office ensuite de faillite.

Denr6es colon i ales. — 15 juillet. La soci6te en nom
collectif Couiln frfcres en liqon, denröes coloniales en gros, ä G e n 6 v e
(F. o. s. du c. du 25 f6vrier 1911, page 307), est radiee ensuite de la
olöture de sa liquidation.

Denr6es coloniales. — 15 juillet. La soci6t6 en commandite
Jules Coulln et Cle. en liquidation, denröes coloniales en gros, aux E a u x-
Vives (F. o. s. du c. du 22 juin 1914, page 1087), est radiöe ensuite
de la clöture de sa liquidation.

15 juillet. Dans sa söance du 9 juillet 1915, le conseil d'administration
de l'Union Suisse, Compagnle gönörale d'assurances, sociötö anonyme,

ayant son siöge k Genövc (F. o. s. du c. du 2 döcembre 1913, page 2122),
a conförö procuration collective ä Wilhelm Thut, domicilii ä Genöve.et
ä Henri Meid, fils, domicilii au Petit-Saconnex.

15 juillet. La Sociötö Flnanclire Suisse pour l'Industrle de l'horlogerie
et de la Bijouterie, sociöte anonyme, ayant son siöge ä Genöve, dont
l'entröe en liquidation a ötö publice dans la F. o. s. du c. du 11 juillet
1914, page 1220, est radiöe ensuite de clöture de sa liquidation.

Erlöschen eines Patents zum Verkauf von Passa^ebilletteu
Das am 27. Juli 1912 den Herren August Henri Ybloux und Alexis

August Ravessoud in Gen! erteilte Patent zum Verkauf von Passagebilletten
ist am 20. Mai 1915 erloschen,

i Ansprüche, die gestützt auf das Bundesgesetz vom 22. März 1888
betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswanderungsagenturen von Behörden,

Passagieren oder Rechtsnachfolgern von solchen an die für das
1 Passagegeschift Ybloux & Cie. in Genf deponierte Kaution von Fr. 22,750

geltend gemacht werden wollen, sind dem unterzeichneten Amte vor dem
20. Mai 1916 zur Kenntnis zu bringen. (V 18s)

Bern den 29. Mai 1915.
Schweizerisches Auswanderungsamt.

Extinction de la patente de l'agence de passage Ybloux et C>e, h Geuöve

La patente, dölivree en date du 27 juillet 1912, ä MM. Auguste-Henrl
Ybloux et Alexis-Auguste Ravessoud, pour l'exploitation de l'agence de
passage Ybloux & Cie., ä Genive, a ötö annulöe le 20 mai 1915.

Les reclamations que les autoritös ou les passagers ou les ayants-
cause de ceux-ci, ont a faire valoir, sur la base de la loi föderale du
22 mars 1888 concernant les operations des agences d'emigration, contre
l'agence de passage Ybloux & Cie., k Genöve, pour laquelle a ete döposö
un cautionnement de fr. 22,750 en garantie, doive'nt etre adressöes ä
l'office soussignö avant le 20 mal 1916. (V 19s)

Berne, le 29 mai 1915.
Qftice suisse de Immigration.

„HELVETIA", Schweiz. Unfall-
Aktiv» Bilanz

und Haftpflicht-Versicherungsanstalt, in Zürich
pro 31. Dezember 1014= Passiva

Fr. ot. Ft. Ct.
252,900 — Obligationen der Garanten. • 'Garantiekapital .• 562,000 —

3,252,372 50 Wertschriften. Reservefonds 1,390,000 —
500,000 — Immobilien. • Prämien-Reserve 906,082 60

1

321,547 29 Bankguthaben. Rchaden-Reservc 1,251,512 35
62,577 31 Kassabestand. Reserve für Gewinnanteile der Versicherten 326,989 95

306,008 98 Prämien-Guthaben. ~ »l f-S '^Kautionen für Arbeiterversichörnng im Ausland ; 185,162 90
43,257 30 Debitoren. (B. 54) J Beamten-Fürsorge 133,967 55
39,207 10 Marchzinsen. 'Kreditoren 9,507 79
— — MoLilien (pro memoria). '^.Gewinn- und Veriust-Konto, Vortrag 12,647 34

4,777,870 48 £ 4,777,870 48

Zürich, den 11. Juni 1915. „HELVETIA",
•Der Präsident.

Schweiz. Unfall- nnd Haftpflicht-Versicherungsanstalt,
H. Wagner. Der Direktor: Gründung.

Bitte Teil - Partie bob.ottt - Parle non oiiale
Commerce exterieur de la Röpublique Argentine

Nons recevons, de la part de la Legation de Suisse ä Buenos Aires, les
indications suivantes relatives au commerce extörieur de la Republique Argentine:

La Direction generale de statistique de la nation vient de publier les
chiffres officiels du commerce exterieur argentin pendant le premier trimestre
de l'annee courante.

La valeur des importations, qui ascende ä 49,297,625 piastres or (1 piastre
or =; 5 francs), accuse une diminution de 45,854,554 piastres or sur la pöriode
«orrespondante de 1914. En revanche les exportations, qui atteignent le joli
ohiffre de 157,265,324 piastres or, depassent de 35,316,208 piastres or ceües
qui ont öte effectuöes pendant le premier trimestre de l'annöe derniere.

Importation
ler trimestre 1815 DlHSrence »reo 1914

Piastre* or
Snjette ä droits 31,303,176 — 33,696,162
Libre de droit. 17,994,449 — 12,158,392

Total 49,297,625 — 45,854,554

Les importations et exportations
olasses de marchandises comme suit:

Exportation
ler trimestre 1813 DiH6renee»T«el814

Piastres or
1,990 — 13,658

157,263,334 + 35,329,866

+ 35,316,208

les differentes
157,265,324

se repartissent entre

Importation
ler irimeEtr* 1815

Animaux vivants 242,500
Lenröes alimentaires 4,999,970
Tab»c9 et ses produits 1,494,876
Boissons 1,599,416
Matiferes textiles 12,625,96t
Huilcs de tous genres 5,484,328
Produits chimiques et pharmaceutiques 2,816,602
Couleurs et encres 404,181
Bofs et ses produits 905,412
Papier et ses preJuits 1,396,097
Cuir et ses produits 430,187
Ifer et ses produits 4,313,761
Autreä mötaux et leurs produits 1,242,079
Articles d'agriculture 418,590
Locomotion 1,692,831
Pierres, terres, cristallerie, cöramique 4,895,174
Mat5riaux de conatructibfr T 2,489,654'
EIcctricitö 863,280
DlTers 982,717

Total 49,297,625

DlHäreoee are* 1814
Piastres or

+ 46,273
— 1,9 L 1,392
— 246,534
— 940,780
— 8,429,839
+ 917,917
— 1,164,010
— 184,072
— 1,185,518
— 1,138,795
— 488,561
— 7,848,628
— 1,491,740
— 601,744
— 8,019 263
— 4,668,038
— 4,656,405
— 1,693,499
— 2,150,026

— 45,854,554

L'importation est en diminution pour tous les produits sauf pour les
animaux vivants et les huiles qui accusent une lögere augmentation.

Exportation
ler trimestre 1815 Dllltresce are* 1114

Piastres or
Produits de l'ilevage
Produits de l'agriculture
Produits de l'arboriculture
Produits des mines
Produits de la chasse et pSchc
Livers

55,172,351
97,174,330

3,461,843
5,244

314,234
1,137,322

+
+

+

3,305,729
37,474,443

976,166
27,419

324,517
523,364

Total 157,265,824 + 85,316,208

L'augmentation des exportations porte presque exclusivement sur le blö
(+ 29,9 millions), le mais (+ 9,6), l'avoine (+ 7,2), le sucre (+ 1,1).

L'exportation par .quantitös de quelques-uns des principaux produits
nationaux donne les chiffres suivants:

Boeuf congele.
Viandes congelees

,Peaux de chevres
Peaux de mouton non

degraissees
Peaux de vache salees

La statistique

Tonnes
73,336 — 16,252

9,858 — 6,496
575,594 + 138,164

4,913 +
15,385 —

officielle classe,

535
1,842

Tonnes
Peaux de vaches se«liees 8,258
Laine non degraissde 56,483
Avoine 349,671
Lin 295,589

Mais...... 781,032
Ble 977,615

+ 3,494
11,255

144,213
147,926
420,299
441,505

en outre, les importations et les expor-
"^tations suivant les pays de provenance et de destination.

Importation
ler trimestre BlUgreneeavee

1815 1814
Piastres or

Afrique
Allemagne
Autriche-Hongrie
Belgique
fieliYie
Brdsil....
Chili
Espagne
Etats-Unis

7,620 —
2,772,283 —

93,154 —
417,908 —
69,289 +

2,344,33 t —
102,480 +

2,739,734 —
7,509,189 —

17,936
14,171,923

920,700
4,766,873

30,789
171,097
32,593
72,982

4,344,567

ler trimestre DiitireqeeaTee
1815 1814

Piastres or
France
Italie
Pays-Bas

Koyaume Uni
Uruguay
Suisse....
Autres pweeioteB.

2,566,359 —
5,826,450 —

418,410 —
412,713 —

18,296,533 —
464,865 —
267,019 —

4,989,308 +

6,323,226
2,780,617

431,195
39,220

12,756,387
306,378
220,551

1,355,716

Nous constatons que notre exportation vers L'Argentine a diminuö de
pres-de la moitiö (267,019 c. 487,5'70 en 1914). Les causes s'expliquerit d'elleS
memes. La diminution 'est encore beaucoup plus sensible pour les pays en
guerre. L'Allemagne, bien que bloquöe de toutes part's, a reussi cependant k
exporter en Argentine pour plus de 2 yt millions de piastres or, probablement via
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Italie et Hollande. En levanche 1'Argentine a achetö au Mexique pour prös de
1 % millions de plus de merchandises, du petrole eh grande partis. La Bolivie,
le Chili, lc Dänemark, les possessions anglaises, ont egal'e'm'eht fourni une plus
grande quantity de produits ä la Republicju'e.

Exportation

Afrique
Allemagiie
Autrdcjfe-Höägrie
Belg'tqU'e
Bolitte
Bresii
Chili
Espagne
Etats-Uni»

lertrimislre DIHörtm«eav«o
»15 IS»

Piastres or
— — 53,120
— — 17,698,037
— — 831,141
— — 8,499,593

146,701 — 98,§56
5,790,39'2 + 180,232

270,876 — 182,088
1,710,948 + 1,150,3.26

23,777,183 + 9,952,908

Isr (rlmntrs DÜHrunaTM
1915 1914

Piastres or
prance
Italie
Pqvs-Bhs
Paraguay
ftoyaume-Uni
Uruguay
Auti'es destinations.

A ordre

9,479,751
10,367,359
6,128,915

33^,408
89,096,076

1,705,308
5,906,617

47,544,800

999,419
14,1 £0,545

1,209,701
*2*

5,668,892
1,002,249
4,752,001
2,569,102

Tolal 157,265,324 + 85,316,208

D'apres la statistique, l'exportation pour l'Afrique, l'Allemagne, l'Autriche-
Hongrie et la Belgique se räduit ä zero. Eaut-il croire qu'aucune marchan-
dise argentine n'est parvenue ä l'un de ces quatre pays? C'est bien invrai-
semblable, et ä notre avis, ces quatre lignes blanches signifient simplement
qu'aucun produit argentin n'a pu etr6 expödie directement ä l'un de ces pays.
Cette exportation indirecte n'a toutefois pu avoir lieu sur une grande ächeÜe.
Nöanmoins le total des exportations a augments de plus de 35 millions de
piastres or, döpassant de pres de 3 millions le chiffre le plus 61ev6 atteint
jusqu'ici (1913).

Ce rösultat est dü en grande partie aux achats considerables de cöräales
effcctuös par la Grande-Bretagne, l'Italie, la Fränce et les pays englobös sur
la rubrique «autres destinations», parmi lesquels l'Australie, le Danemark, la
Suede, la Norvöge, le Portugal etc.

Les Etats-Unis ont acbete de leur cöte porn- plus de 9 millions de
piastres or de marchandises en Argentine; cela est assez curieux, si l'on songe
que les amöricains du Nord exportent en quantitös considerables des produits
similaires.

De ce qui precede on peut tirer les conclusions suivantes: la guerre profite
aux agriculteurs qui sont certains de vendre leurs produits ä des prix jamais
atteints jusqu'ici; en revanche la paralysation du commerce international et
la necessite pour l'Europe de conserver pour .elle-meme les produits de son
Industrie ont cntrain6 une diminution considerable des importations en Argentine,

et par le mgme fait des recettes douanieres, qui sont la principale source
de revenus du Gouvernement.

* * +

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Die allgemeine Lage des Arbeitsmarktes
hat sich im Juni gegenüber dem Vormonat nur wenig verändert. Wie die
Zentralstelle des Verbandes schweizerischer Arbeitsämter berichtet, hat
die Zahl der Arbeitsangebote um 671 und diejenige der Arbeitsvermittlungen

um 264 zugenommen. .Demgegenüber hat sich aber auch die
Arbeitslosenziffer wieder um 278 vermehrt. Es kommen auf 100 offene
Stellen für Männerarbeit 103 und für Frauenarbeit 100,3 eingeschriebene
Stellensuchende gegenüber 101,6 und 124,3 im Mai. Die Zahl der
nichteingeschriebenen Arbeitsuchenden (Auswärtswohnenden und Durchreisenden)

ist wieder um 119 zurückgegangen. Im lokalen Verkehr haben die
Arbeitsangebote um 557 und die Arbeitsvermittlungen um 115 zugenommen;
ebenso ergibt sich auch im auswärtigen Verkehr eine Zunahme der
Arbeitsangebote um 114 und der Arbeitsvermittlungen um 149. Insgesamt
haben im Juni bei den schweizerischen Arbeitsämtern 12,782 eingeschrie-
bene und nichteingeschriebene Arbeitsuchende um Arbeit nachgefragt
(Mai 12,623); von diesen erhielten 5986 (Mai 5722) Arbeit und 6796
53,1 % blieben arbeitslos (Mai 6901 54,9 %). — Im Gebiete der wieder-
einberufenen III. Division (Bern) ist der Arbeiterbedarf wesentlich
gestiegen, anderseits gelang es den Arbeitsämtern in Freiburg und Basel
eine grosse Zahl der arbeitslosen Wehrmänner der entlassenen II. bezw.
IV. Division zu plazieren, namentlich in der Landwirtschaft, bei öffentlichen

Bauunternehmungeh usw. Die Arbeitsämter der Westschweiz melden
immer noch eine grosse Nachfrage nach Arbeitskräften aus Frankreich.
Am geringsten ist der Arbeiterbedarf in den graphischen Gewerben, der
Uhrenindustrie und Bijouterie, der Hotelindustrie (männliches und
weibliches Personal) und speziell auch der Bedarf an gewerblichen Arbeiterinnen
und Hilfsarbeiterinnen.

Die Arbeitsamter berichten:
Zürich. Gegen Ende des Monats machte sieb in verschiedenen Berufs-

braneben des Baugewerbes, sowie der Holz und Metallindustrie wieder

ein Abflauen der Geschäftstätigkeit bemerkbar... Bern. Infolg&der Wieder-
einberüfung der IIL DiVisjon. ist die Zähl, der .Arbeitslosen in vielen
Berufen erheblich zurückgegangen, Biel. Baugewerbe j§t rar Schreiner,
Zimmerleute und Maler itnüaei-, noch .wenig Arbeit vorhängen, dagegen
ist 'die Nachfrage Mäch Erdarbeitern (infolge der Abreise vieler Italiener)
und nach landwirtschaftlichen Arbeitern grösser geworden. Fortdauernd
ungünstige Situation für Wirtschafts- und Hotelpersonal. Luzern. Der
Bedarf an Arbeitern ist in der Stadt und der nächsten Umgebung immpr
poch sehr gering, dagegen wurden verschiedene auswärtige Arbeitsgelegenheiten

(Babnbauten) angemeldet-,, die aber leider nur von weqigen äpj-
genommen werden. Freiburg. Der hauptsächlichste Verkehr betraf den
landwirtschaftlichen Arbeitsnachweis. Näch erfolgter Entlassung der
II. division konnte die Nachfrage nabh landwirtschaftlichen Arbeits--
.kräffen dermassen befriedigt werden, das? bald ein Mangel an
Stellenangeboten eintrat. Basel. Die Entlassung der IV. Division ermöglichte
die Besetzung vieler vakanten Stellen, auch konnte eine grössere Zahl
der Entlassenen vorübergehend bei staatlichen Notstandsarbeiten beschäftigt

;werden. Sonst ruhiger Geschäftsgang in den meisten Berufen. Liestal.
EJieArbeitsgelegenheiten sind allgemein etwas zurückgegangen, immerhin
sind die Verdienstverhältnisse keine schlechten. Schaffhausen und St. Gallen
melden fortdauernd befriedigende Verdienstverhältnisse. Rorschach. Mit
Ausnahme des Baugewerbes hat sich die Situation des Arbeitsmarktes
ziemlich gebessert. Aarau. Die anfangs lebhafte Nachfrage nach
landwirtschaftlichen Knechten und Hilfsarbeitern (H,euer usw.) flaute bald wieder
ab. Im übrigen unveränderte ruhige Geschäftslage. Lausanne. Vermehrter
Arheiterhedarf in verschiedenen Berufen, besonders auch in der
Metallbranche. Viele ungelernte Arbeiter konnten zu Landwirten vermittelt
Vierden. Der Bedarf ap Hotelpersonal ist fortgesetzt sehr gering. Starke
Nachfrage seitens auswärtiger Stellensuchenden. La Chaux-de-Fonds. In
der Uhrenindustrie unveränderte Situation; viele Arbeiter und Arbeiterinnen

sind nun in Fabriken für Militärlieferungen beschäftigt. Rege Nachfrage

nach Arbeitskräften aus Frankreich. Im allgemeinen flaue Geschäftslage.

Genf. Unveränderte Situation in der Uhrenindustrie, Bijouterie,
wie auch im Baugewerbe. Dagegen hat sich der Arbeitsmarkt in vielen
andern Berufen wesentlich gebessert, und es konnten namentlich viele
Hilfsarbeiter und Landarbeiter vermittelt werden. Nach Frankreich werden
immer hoch Arbeiter gesucht (besonders viele Bäcker Landknechte usw.).

Postscheck- und Giroverkehr. — Ch&ques et virements postaux.
N°. 29. Nan* Bellritte. — 17. VII. 1915. — Nonvelles adhesions.

Basel: V 2447 Braun, H., Pferdeschlächterei. - V. 2437 Engler, Ad, Handels- &
Landschaftsgärtnerei - V. 2427 Freudenreich, E., Agenturen. — V 2438 Frutiger, Ä
Dr. med., Arzt - V. 2399 Grauwiler, Emif, Zimmermeister. — V. 2381 Liebmann,
Gebr, & Oehme. — V. 2410 Matzinger, Ferd., Linoleum.

Bern: III. 630 Bernische Kasereimilchinteressenten. - Iii 166 Fischer-Lehmann, J.„
Buchdruckerei. — III 1238 Schweiz. Annoncen-Expedition J. Hort. — III 232
Schweiz Lebensversicbernngs- & Rentenanstalt in Zurich, Generalagentnr Bern,
Bahnhofplatz 7. - III 1303 Secours aux Italiens, M. Maillart-Fontanella.

Bfirglen (Uri): VHI 4061 Luchtratb, F. 0.
Cham: VHI. 4059 Schweiz. Milchwirtschaftlicher Verein. Kassier F. Dotta.
Coppet: I 1004 Werthmüllcr, Jean, campagne de Veytay:
Geneve: I 997 Chemoueliovsky, N, & fils, Manufacture „Arista". — I. 1001 Deutsche

._ reformierte Kirchgemeinde Genf. — I 1006 Folliet,, Ed., avocat. - I. 1001 Paroiss'e

; protestante de Iangue allemande Geneve.
Lihhtenstelg: IX. 1352 Brunner, J., Konkursbeamter.
Jhqstallo: XI. 539 Binda, Francesco, & Co., prestino e pastificio.
Lugano : XI. 540 Telegrafo.
Lnmlno: XI. 418 De Gottardi, Antonio, negoziante.
Murgenlhal: IHa. 188 Holzwarenfabrik Murgenthal A.-G.
Nlederblpp: III a: 189 Konsumgenossenschaft.
St. Gallen : IX. 1353 Staheli, Rietmann & Co

Sehaffhansen: VHI a. 448 Frey, Oscar, Direktor, Verwalter der Rüdenzunft.
Sehnls: X 247 Egli, P, Ingenieur.
Stein a. Rh. (Schaffhausen): VHI a. 447 Zentralkasse der evang. reformierten Kirche

des Kantons Schaffhausen.
Wabern: HI, 1134 Allgemeine Hundeausstellung.
Zörleh: VHI. 4058 Fischer, J, Schweizer Bürsten-Industrie. - VHI. 4048 Rhyner, E R.,

Vogelsangstrasse 52
Karlsruhe (Baden): V. 2413 Junker & Ruh.
London: V. 2354 de Pury, Gantschi & Cie.

Freiburg: IIa. 104 Rhein, S

Lausanne: II. 1100 Ouvroir cooperatif -H. 9C6 Revue ukranienne. — H. 835 Unicum, S.A.
Montreux: II b. 66. Banque Dubois, freres, succnrsale de Montreux.

Annoncen-Regie:
HAASENSTEIV VOGT,EH Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annonces:

HAASENSTE IN & VOGLER

Gebrüder Weiss
Bregens

Buchs, St. Margrethen, Romanshorn, Triest
Wien,' Bindenz, Feldkirch, Bornbirn, Lindau

Fachgemässe VerzoRungen
22 G Feste Transportiihsrnahmen nach allen Richtungen 61

Sott dB Tramming miamnois

MHStinut ranMm:
Ensuite de tirage au sort, les obligations suivantes ont

6t6 appelöes au remboursement, pour le 1er novetnbre 1915:
Emprunt de 1902, de fr. 2,000,000 4 %, 22 obligations:

No" 111, 205, 392, 610, 631, 635, 967, 1180, 1334, 1544, 1610,
2194. 2323, 2351, 2599, 2701,2980, 3059, 3484,3593, 3659, 3713.

Emprunt de 1906, de fr. 500,000 4 %, 5 obligations: Nos4165,
4280, 4578, 4586, 4959.

Emprunt de 1910, de fr. 2,000,000 4%, 18 obligations:
No« 5120, 5431, 6526, 6642, 6783, 6800, 6966, 6997, 7297, 7515,
7532, 7953, 8130, 8407, 8490, 8499, 8650, 8801.

Emprunt de 1910, de fr. 256,500 3 %, 2 obligations:
No« 269, 408.

Ces titres peuvent ötre präsentes ä la Banque Cantonate
Vaudolse, ä Lausanne, ou ä ses agences, ä la date süs-indiqu6e,
& partlr de laquelle Iis cesseroht de porter int6r§t.

Lausanne, le 15 juillet 1915.
(12105 L) (1687.) La direction.

P Compriinierte und abgedrehte, blanke

Vereiste Drohtoerke A. 0. Biel
Bläftik und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite

84; Schlackenfreies Verpackungsbandeisen (2 u)
Grand Prix, Schweizerische Landesausstellnng 19U, Bern

Compagnie du Chemin de fer

OLAND-BEGNIN8
Les obligations N°s 44, 89, 154 et 161 ont 6t6 däsignöes

poür lfe remboursement en fr. 500 au 31 däcembre 1915.
Fasse cette date, eUes cesseront de porter intöret.

Le paiement sera effectuA aux domiciles indiquds sur
les titres. 23382 L (1672!)

DemantUz partout les eigareltM

Maryland Vautier
Fabrication et combustieu irrdprochabl»«

luoi Favoiisez UnMe nationale

Sio haben

wenn Sie
Aulaihens - PuhlikatioDea.

Kommanditür- Jt Beteiliguogsgssuche,

wie überhaupt
alls Anzeigen finanzieller Natur;

ferner
Stellia-Auoeboti und -Gesuche

für Baak-Personal,
Beamte von industr. Unternehmungen,

kaufmännisches Personal

und dergl. in das

Schweiz, üantlelsainfsblatt
aufgeben.

Annoncen -Regle:

ßaaseasteln & Vogler
V.M. /Schöne Naknlclur bei lleaseasteia J. legier
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Oeffentliche Emission
der

von Fr,
Zinsfuss 4"'2 10 M-Mckzablm: «on 19ZB bis 1955

EmlsslünsKnrs 96'k 1. — Mite 4,151>

PROSPEKT
Der Sehweizerisehe Bundesrat, gestützt auf die ihm am S.August 1914

von der Bundesversammlung erteilten Vollmaehten, hat beschlossen, zwecks
Beschaffung weiterer Mittel zur teilweisen Deekung der außerordentlichen '

Ausgaben für die Mobilisation der sehweizerisehen Armee ein Anleihen im
Nominalbetrage von Fr. 100,000,000 aufzunehmen, für das folgende
Bestimmungen maßgebend sind:

1. Das Anleihen ist eingeteilt in Obligationen im Nominalbetrage von
Fr. 100.—, 500.—, 1000.— und 5000.—. Die Anzahl der versclüedenen Titel-
absehnitte wird nach der Zeiehnung festgesetzt.

Alle Titel lauten auf den Inhaber; sie können jedoeli bei der Eidgenössischen

Staatskasse in Bern kostenfrei gegen Nameneertifikate deponiert
werden. Solehe Depots dürfen nieht weniger als Fr. 1000 Kapital betragen.

2. Diese Obligationen sind zu 4 %% per Jahr verzinslieh und" tragen
Semester-Coupons per 31. Marz und 30. September jeden Jahres. Der erste
Coupon wird am 31. März 1916 fällig werden.

3. Dieses Anleihen ist zu pari mittelst jährlicher Auslosungen rückzahlbar,

naeh Maßgabe eines auf der- Rüekseite der Titel aufgedruckten
Amortisationsplanes, der 30 gleiehe, vom 30. September 1926 bis 30. September 1955
sieh erstreckende Annuitäten umfaßt.

Die Rückzahlungen werden jeweilen am 30. September jeden Jahres,
die Auslosungen drei Monate vor diesem Datum stattfinden. Die erste
Ziehung wird am 30. Juni 1926 vorgenommen werden.

Der Bundesrat behält sieh indessen das Reeht vor, mittelst dreimonatiger

Voranzeige die im_ Tilgungsplane vorgesehenen Rückzahlungen zu
verstärken oder das Anleihen vorzeitig ganz oder teilweise zurückzuzahlen;
er kann jedoeh von diesem Reeht erstmals am 30. Juni 1926 Gebraueh
maehen. Die Rückzahlungen müssen in jedem Falle mit einer Coupons-
Verfallzeit zusammentreffen.

4. Die verfallenen Coupöns und die zur Rückzahlung aufgerufenen
Obligationen sind in' Seliweizerwährung zahlbar:

bei der Eidgenössischen Staatskasse in Bern,
bei allen sehweizerisehen Kreispost- und Zollkässen,
bei den Kassen der Sehweizerisehen Nationalbank,
bei den Kassen der Banken, welehe dem Kartell Schweizerischer

Banken oder dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken
angehören, und.eventuell bei weitern, später zu bezeichnenden
Kassen.

Die Einlösung der Coupons und die Rüekzahlung'der Obligationen sind
frei von jeglieher Steuer, jedem Abzug oder Stempel seitens der
Eidgenossenschaft.

5. Das Schweizerische Finanzdepartement verpflichtet sieh, für die
Kotierung dieses Anleihens während dessen ganzer Dauer an den Börsen
von Basel, Bern, Genf, Lausanne, Neuenburg, St. Gallen und Zürieh die
nötigen Sehritte zu tun. (4320 Y) 1677,

6. Alle auf die Zinszahlung, auf die Tilgung oder die vorzeitige Rüek-.
Zahlung der Obligationen dieses Anleihens Bezug habenden Publikationen
werden im Bundesblatt und im Sehweizerisehen Handelsamtsblatte erscheinen.

BERN, den 10. Juli 1915.

Schweizerisches Finanzdepartement:

MOTTA.
Die unterzeichneten Banken legen dieses Anleihen von Fr. 100,000,000

gemäß einem mit dem Schweizerischen Finanzdepartement abgeschlossenen

Veitrage

vom 1®. his 33. Juli 19154
zu folgenden Bedingungen zur offentliehen Zeiehnung auf:

1. Der Zeichnungspreis ist auf 96%% festgesetzt.
2. Die Zuteilung wird baldmöglichst naeh Schluß der Zeiehnung

mittelst brieflicher Anzeige an die Zeiehner stattfinden. Wenn die
Subskriptionen den Betrag der verfügbaren Titel übersteigen, so

werden sie entsprechend reduziert.
3. Die Liberierung der zugeteilten Titel hat vom 31. Juli bis 30. Sep¬

tember 1915, abzüglich Zins zu 4% % vom Liberierungstag bis
30. September 1915 stattzufinden.

4. Anläßlieh" der Liberierung erhalten die Zeiehner von der Subskrip¬
tionsstelle Interimsseheine, welehe,spätestens am 15. Dezember 1915

gegen definitive Titel umgetauscht werden.

Bern, Basel, Freiburg, Genf, Glarus, St. Gallen, 1

m t v imp;
Schaffhausen und Zürich, |aen 10" Juu 1J1°"

Kartell Schweizerischer Banken:
Kaafonalbank von Bern, Eidgenössisch! Bank, A.-ß.,
Schweizerischer Bankverein, Schwelzerische Bankgesallschaft,
Aktiengesellschaft Leu & Cle., Schweizerisch! Kreditanstalt,
Union Financiers de ßenfeve, Basier Handelsbank,

Schweizerische Volksbank.

Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:
Basler Kantonalbank,
Banqne de l'Etat de Frlbonrg,
Zürcher Kantonalbank,

filarnor Kantonalbank,
St. Ballische Kantonalbank,
Sekaffhaaser Kantonalbank.

Aar»«: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Creditanstalt.
Aligem. Aargauische Ersparniskasse.

Affoltern a. A.: Zürcher Kantonalbank.
Algle: Schweizerischer Bankverein.

Banque Cantonale Vaudoisc.
Banque de Montreux.
Credit du Löman.
Union Vaudoisc du Credit.

Alfdorf: Umer Kantonalbank.
AltstSlten: Rheintalische Creditanstalt.

St. Gallische Kantonalbank.
Altstetten: Schweizerische Volksbank.
Amriswil: Thurgauische Kantonalbank.
Andollinijen: Zürcher Kantonalbank.
Appenzell: Appenzell I.-Rh. Kantonalbank.

Schweizerische Genossenschaftsbank.

Arhon: Schweiz. Bodcnkredit-Anstalt.

Aresa: Graubündncr Kantonalbank.
Rhätische Bank.

Aubonne: Banque Cantonale Vaudoise.
Avenches: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque Populairc de la Broyc.
Baden: Aargauische Creditanstalt.

Gcwcrbekasse.
Basel: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerischer Bankverein und
seine Depositenkassen.

Basler Handelsbank und ihre
Wechselstube.

Basler Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Volksbank.
Bank von Elsaß & Lothringen.
Banque foneiöre du Jura.
Handwerkcrbanlc Basel.
Dreyfus Söhne & Cie.

Basel: Dukas & Cie.
Ehingcr & Cie.
C. Gutzwillcr & Cie.
La Roche Sc Cie.
La Roche Sohn Sc Cie.
Luschcr & Cie.
Müller Sc Cie., Kommandit A.-G.
Oswald Sc Cie.
Oswald, Paravicini Sc Cie.
Passavant & Cie.
Passavant, Georges Sc Cie.
A. Sarasin & Cie.
Vest, Eckel-& Cie.
Zahn & Cie.

Banma: Zürcher Kantonalbank.
Belllnzonn: Banca- del Ticino.

Banca della Svizzcra Italiana.
Socictä Bancaria Ticinesc.

Bern: Schweizerische Nationalbank.
Kantonalbank von Bern.

Bern: Schweizerische Voiksbank.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Bank in Bern.
Berncr Handelsbank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Gewerb ekassc.
Spar- Sc Leihkasse.
Eugen von Büren & Cie.
Armaud von Ernst Sc Cie.
von Ernst Sc Cie.
Fasnacht & Buscr.
Marcuard & Cie.
Wyttcnbach & Cie.

Bex: Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsburger Sc Cie.

Bieh Kantonalbank von Bern.
Schweizerischer Bankverein.
Vorsichtskassc Biel.

Bisehofszeli: Thurgauische Kantonalbank.
Bremgarten: Aargauische Kantonalbank.

Fortsetzung siehe folgende Seite.



Fortsetzung der Zeichnungsstellen:

iBrlg: Schweizerische Genossenschafts¬
bank.

Brugg: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Hypothekenbank.

Bülneh: Zürcher Kantonalbank.
Balle: Banque de l'Etat de Frlbourg.

Banque Populaire de la Gruyöre.
Credit Gruydrien.

Burgdorf: Kantonalbank von Bern.
Spar- & Kreditkasse.

Cernier: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Chfiteau-d'Oax: Banque Cantonale Vaudoise.

'Chaüx-de-Fonds: Schweizerische National¬
bank.

Eidgenössische Bank, A.-G.
Banque Cantonale Neuchäteloise.
Perret A Cie.
Pury A Cie.
Reutter A Cie.
H. Rieckel A Cie.

' Ctiiosso: Bankverein Svizzero.
Bauca della Svizzera Italiana.
Banca Popolare di Lugano.

Chur: Graubündner Kantonalbank.
Bank für Graubünden.
Rhätische Bank.

-Ciarens: Banque William Cuönod & Cie.,
S. A.

Cossonay: Banque Cantonale Vaudoise.
Crddit Yverdonnois.

Couvel: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Weibel A Cie.

-Cully: Banque Cantonale Vaudoise.
Baehsfelden: Schweizerische Volksbank.
Davos: Graubündner Kantonälbank.

Rhätische Bank.
Bank für Graubünden.

Dagersheim: St. Gallisehe Kantonalbank.
Oelsberg: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
Banque du Jura..

Dielsdorf: Zürcher Kantonalbank.
Diessenhofen: Leih- A Sparkasse.
Dielikon: Schweizerische Volksbank.
Eohallens: Banque Cantonale Vaudoise.

Crddit Yverdonnois.
Eschenz: - Leih- A Sparkasse.
Eslavayer: Crddit agrieole et industriel de

la Broye.
Banque d'Epargne et de Prets.

Flawil: Schweizerische Bankgesellschaft.
Fleurler: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Sutter A Cie.
Weibel A Cie.

Frauenfeld: Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.
Thurgauisehe Kantonalbank.

Freiburg: Banque de l'Etat de Fribourg.
Schweizerische Volksbank.
Banque Cantonale Fribourgeoise.
Socidtö Suisse de Banque et de

Ddpöts.
A. Glasson & Cie.
Weck, Aeby "A Cie.

Genf: Schweizerische Nationalbank.
Union Finariciörc de Gendve.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgeuössische Bank, A.-G.
Schweizerische Volksbank.
Banque de Ddpöts et de Crddit.
Banque de Gendve.
Banque de Paris et des Pays-Bas,

suceursale de Gendve.
Banque Populaire Genevoise.
Comptoir d'Escompte de Gendve.
Crddit de la Suisse Franfaise,

anc1. Ormond & Cie.
Soeiötü Beige de Crddit Industriel,

Commercial et de Ddpöts.
Socidtd Suisse de Banque et de

Ddpöts.
F. Barrelet A Cie.
Bonna A Cie.
Bordier A Cie.
H. Boveyron A Cie".

Ghauvet, Haim A Cie.
Chenevidre A Cie.
Chevalier A Fermaud.
Darier A Cie.
A. de l'Harpe A Cie.
Ferrier, Lullin A Cie.
Hentsch A Cie.
Hentsch, Forget A Cie.
Lenoir, Poulin A Cie.
Lombard, Odier A Cie.
Paccard A Cie.
G. Pietet A Cie.
Tägand A Pivot.

Glarus: Glarner Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.
J. Leuzinger-Fiseher.

Grandson: Banque Cantonale Vaudoise.
Heidon: _ Appenzell A.-Rh. -Kantonalbank.
Herlsau: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank

u. ihre Filialen in Gais u. Teufen."
Schweizerischer Bankverein.

Herzogenbuehsee: Kantonalbank von Bern.
Hoehdorf: Luzerner Kantonalbank.

Volksbank in HoehdorL
Horgen; Schweizerische Kreditanstalt.

Zürcher Kantonalbank.
HuUwll: Spar- A Leihkasse.
Intorlaken: Kantonalbank von Bern.

Volksbank Interlaken.
Bankgeschäft J. Betschen, A.-G.

Kirehbcrg: Spar- A Leihkasse.
Kreuzlingen: Thurgauisehe Kantonalbank.

Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.
Langenthal: Kantonalbank von Bern.

Bank in Langenthal.
Langnau: Bank in Langnau.
Laufen: kantonalbank von Bern.
Laufenburg: Aargauische Creditanstalt.
Lausanne: Schweizerische Nationalbank.

Banque Cantonale Vaudoise.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank, A. G.
Schweizerische Volksbank.
Banque de Lausanne.
Crddit foneier Vaudois.
Soeidtd Suisse de Banque et de

Ddpöts.
Union Vaudoise du Crddit.
Bory, de Cdrenville A Cie.
Brandenburg A Cie.
Ch. Bugnion A Cie.
Charriöre A Roguin.
de Meuron A Sandoz.
Dubois fröres et leur agenee ä

Ouchy.
Galland A Cie.
G. Landis.
Banque Ch. Masson A Cie., S. A.
-Monneron A Guye.
Morel, Chavannes, Gunther A Cie.
A. Regamey A Cie. '

Ch. Schmidhauser A Cie.
Lenzburg: Hypothekarbank.
Leysln: Berthoud A Cie.
Liehtensleig: SehweizerischeBankgesellschaft.
Liestal: Basellandschaftliche Kantonal¬

bank und ihre Filialen.
BaseUandsehaftliche Hypothekenbank.

Loearno: Banca Svizzera Americana.
Banca del Ticino.
Banea Popolare di Lugano.
Bank der Italienischen Schweiz.

Loele: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Banque du Locle.
DuBöis A L'Hardy.

Lugano: Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Bank der Italienischen Sehweiz.
Banca Popolare di Lugano.
Banca del Ticino.

Lutry: Banque Cantonale Vaudoise.
Luzern: Schweizerische Nationalbank.

Luzerner Kantonalbank.
Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Creditanstalt in Luzern.
Volksbank in Luzern.
Volksbank in Hochdorf, Filiale.
Crivelli A Cie.
Falck A Cie.
Gut A Cie.
Hödel, Boesch A Cie.
Carl Sautier.
J. Spieler A Cie.

MaUcray: Kantonalbank von Bern.
Martigny: Closuit fröres A Cie.

Banque Coopdrative Suisse.
Mellen: Zürcher Kantonalbank.

Leihkasse Meilen-Herrliberg.
Möhringen: Kantonalbank von Bern.
Mols: St Gallische Kantonalbank.
Mendrislo: Bank der Italienischen Schweiz.

Banea Popolare di Lugano.
Menzlken: Bank in Menziken.
Möziörcs: Banque Populaire de la Broye.
Montreux: Sehweizerisehe Volksbank.

Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Montreux.
BanqueWilliam CudnodACie., S.A.
Banque Dubois fröres.

Morgos: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon, c.-d. Baup A Cie.
Union Vaudoise du Crddit.
G. Fleury.
Monay, Carrard A Cie.

Mondon : Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.

Münsingen: Spar- A Leihkasse.

Münster: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

Neuenburg: Schweizerische Nationalbank.
Banque Cantonale Neuchäteloise.
Berthoud A Cie.
Bonhöte A Cie.
Du Pasquier, Montmollin A Cie.
Perrot A Cie.
Pury A.Cie.

Neuenstadt: Kantonalbank von Bern.
Nolrmonl: Kantonalbank von'Bern.
Nyon: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup A Cie.
Union Vaudoise du Crddit.
Gonet A Cic.

Oerlikon: Schweizerische Kreditanstalt.
Zureher Kantonalbank.

Ollen: Solothurner Kantonalbank.
Solothurner Handelsbank.
Ersparnis-Kassa Ölten.

Orbe: Banque Cantonale Vaudoise.
"* Crddit Yverdonnois.
Oron: Banque Cantonale Vaudoise.
Payerne: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Payerne.
Banque Populaire de la Broye.

Pfäffikon: Spar- A Leihkasse.
JfJpnts-de-Martel:. Banque Cantonale Neu-

ehäteloise.
Banque du .Locle.

Prunlrut: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

Ragaz: Bank in Ragaz.
Rapperswil: Schweizerische Bankgesellsehaft.

St. Gallische Kantonalbank.
Relnaeh: Volksbank.
Renens: Banque Cantonale Vaudoise.
Rheineek: Carl Specker A Cie.
Rheinfelden: Aargauische Kantonalbank.
Riehlerswil: Leihkasse Richterswil.
Rolle: Banqüe Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup A Cie.
Union Vaudoise du Crddit.
Gonet A Cie.

Romanshorn: Thurgauisehe Kantonalbank.
Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.

Rorsehach: Schweizeris'cher Bankverein.
Sehweizerisehe Bankgesellschaft.
St. Gallische Kantonalbank.
Schweizerische Genossenschaftsbank.

Rüth Zürcher Kantonalbank.
i Sehweizerisehe Bankgesellschaft.
Saigneidgier: Kantonalbank von Bern.

Sehweizerisehe Volksbank." •

Samaden: Graubündner Kantonalbank.
Bank fur Graubünden.
J. Töndury A Cie., Engadiner-

• bank.
Samen: Obwaldner Kantonalbank.
' Obwaldner Gewerbebank.
Sehaffhausen: Sehaffhauser Kantonalbank.
| Bank in Schaffhausen,
j Ersparniskasse.
I Gebrüder Oechslin.
| Vogel A Cie.
Schöltland: Spar- A Kreditkasse Suhrenthal.
Sehüplheim: 'Luzerner Kantonalbank.
Sehwyz: Kantonalbank Sehwyz.

" -Bank in Sehwyz.
Sentier: Banque Cantonale Vaudoise.

Crddit mutuel de la Vallde.
Slrnaeh: Thurgauisehe Kantonalbank.
Sitton: Hypothekar- A Leihkasse des

Kts. Wallis.
Bruttin A Cie.
de Riedmatten A Cie.

Solothurn: Solothurner Kantonalbank.
Solothurner Handelsbank.
Solothurnische Volksbank.
Henzi A Kully.

Stüfa: Aktiengesellschaft Leu A Cie.,
Filiale.

Staus: Nidwaldner Kantonalbank.
Stc-Croix: Banque Cantonale Vaudoise.
St. Gallen: Sehweizerisehe Nationalbank.

St. Gallische Kantonalbank.
Seliweizeriseher Bankverein.
Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Bankgesellschaft

und Depositenkassen in St.Fiden
und Gossau.

Schweizerische Volksbank.
Schweizerische Genossenschafts -

bank.
Schweizerischer Raiffeisenver-

band.
St. Gallische Hypothekarkasse,

i Brettauer A Cie.
Wegelin A Cie.

Steffisburg: Spar- A Leihkasse.
St. Immer: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
St. Moritz: Graubündner Kantonalbank.

Bank für Graubünden.
Rhätische Bank.
St. Moritzer Bank A.-G.

Sursee: Luzerner Kantonalbank.
Thalwll: Schweizerische Volksbank.

Zürcher Kantonalbank.
Thayngcn: Spar- A Leihkasse.
Thun: Kantonalbank von Bern.

Spar- A Leihkasse in Thuafniit
Filiale in Spiez.

Tramelan: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

Uster: Schweizerische Volksbank.
Zürcher Kantonalbank.

Vallorbe: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon, c.-d. Baup A Cie.
Union Vaudoise du Crddit.

Vevey: Eidgenössische Bank, A.-G.
Banque Cantonale Vaudoise.
Crddit du Ldman.
Union Vaudoise du Crddit.
Chavannes, de Paldzieux A Cie.
Couvreu A Cie.
Cuenod, de Gautard A Cie.
Banque William CudnodACie., S.A.
G. Montet. '

Wädenswil: Bank Wädenswil.
Wald: Zürcher Kantonalbank.
Wangen a. A.: Ersparniskasse d. Amtsbezirks

Wangen.
Wattwil: St. Gallische Kantonalbank.
Weinfelden: Thurgauisehe Kantonalbank.

Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.
Wetzlkon: Schweizerische Volksbank.
Wll: Schweizerische Bankgesellschaft.

St. Gallische'Kantonalbank.
Willisau: Luzerner Kantonalbank.
Winterthur: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerische Bankgesellschaft
und Depositenkasse in Aadorf.

Schweizerische Volksbank.
Zürcher Kantonalbank. <

Hypothekarbank.
Wohlen: Aargauische Kantonalbank.

Aargauische Creditanstalt.
Yverdon: Banque Cantonale .Vaudoise.

Crddit Yverdonnois.
A. Piguet A Cie.

Zofingen: Bank in Zofingen.
Aargauische Kantonalbank.

Zug: Zuger Kantonalbank.
Bank in Zug.

Zürich: Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Kreditanstalt und

ihre Depositenkassen.
Eidgenössische Bank, A.-G. ®

Aktiengesellschaft Leu A Cie. und
ihre Depositenkassen Heimplatz,
Leonhardsplatz und Industriequartier.

%

Zürcher Kantonalbank mit ihren
Filialen und Agenturen.

Schweizerischer Bankverein und
seine Depositenkasse.

Basler Handelsbank, Wechselstube.

,|§
Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Volksbank mit

Comptoir Helvetiaplatz.
Bank für Handel A Industrie.
Comptoir d'Eseompte de Mul-

house, Filiale in Zürich.
Gewerbebank in Zürich.
Hypothekarbank in Winterthur,

Filiale.
Leihkasse Enge.
Inkasso- A Effektenbank.
Schweizerische Bodenkredit-

Anstalt.
Schweizerische Genossenschaftsbank.

Sparkasse der Stadt Zürieh.
Zürcher Depositenbank.
Julius Bär A Cie.
Blankart A Cie.
Dätwyler A Cie.
Escher A Rahn.
A. Hofmann A Cie.
Orelli im Thalhof.
J. Rindelknecht.
Schoop, Reiff A Cie.
E. Suter.
Vogel A Cie.

Zurzncli: Spar- A Leihkasse.

Union JL-G., imhUMmb i tt. St. Gallen

Einladung zur siebenten Generalversammlung
auf Donnerstag, den 29. Juli 1915, vormittags 11 Uhr, im Geschüftslokal
zur Union. (2064 G) (1701.)

Traktanden: I. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung
und der Bilanz. — 2. Bericht der Kontrollstelle. — 3. Festsetzung der
Dividende für 1914/16.

Jahresbericht und Bilanz, sowie der Geschäftsbericht sind vom
21. Juli an im Gesehäftslokal der Gesellschaft aufgelegt.

St. Gallen, den 17. Juli 1915.
Per Verwaltungsrat.
Terrain de 27,300 m2 avec
vastes constructions
industrielles et voie de raccorde-

ment C. F. F., prSs de la gare d'Yverdon, h vendre ä prlx
trfcs bas. Convient pour toute Industrie. 375 (572 N)

S'adresser ä M. Alfred Bourquln, propriötaire, ä Neuchätel.

Poor rindusfrie

Soeiete d'Eetels, ä Morgins
L'asnie itt piliniit des arfiomiies de la Mi Allels, i Moigios

est convoquee pour le jeudl, 5 aoüt 1915, ä 2 heures apr&s-mldi, au Grand-Hötel, ä Morgins.

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture des comptes et rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des contröleurs des comptes. (1703.)
3° Approbation de la gestion et des mesures finaneiöres prises par le conseil.
4° Nomination du conseil d'administration.

Les comptes et le rapport des contröleurs sont tenus ä la- disposition des actionnaires
hult jours avant l'assemblee chez MM. Bruttin- & Cie., ä Monthey. - Les cartes d'admission
ä l'assemblöe sont dölivröes, contre presentation des titres, au bureau de MM. Bruttin & Cie.,
ä Monthey, et avant l'assetnblöe au Grand-Hötel, ä Morgins.

Morgins, le 15 juillet 1915.
Le conseil d'administration.
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ist das grosse Los
für die

Ziehung vom 22. Juli
16601 der 32107L

Midie MHMHtal 1912
(Nominal Fr. 250). — All« Monat* »Ine Ziehung.

Wir verkaufen diese Prämien-Obligationen zum Tageskurs im
beliebigen Teilzahlungen, mindestens Fr. 5 per Monat,

Kauft -vor Preiserhöhung.
Sofortige Bezahlung der Prämien.

Sichere Kapitalanlage.
Sendet die erste Anzahlung von Fr. -5 sofort an die

Bank Steiner & Co. in Lausanne
denn mit diesem Betrag kann das grosse Los gewonnen werden.

AustOhrlltho Prospekt* gratis und franko.

in Luzern
Ausschreibung von Bauarbeiten

für das

Verwaltungsgebäude in Lnzern
Nachstehende Arbeiten bezw. Lieferungen werden hiemit

zur Konkurrenz ausgeschrieben.
1. Bauschreinerarbeiten.
2. Beschiägeüeferungen.

Eingabeformulare und.Bedingungen, sowie Pläne können
von Montag, den 19. Juli 1915 an im Bureau des Bauführers
auf der. Baustelle Luzern bezogen bezw. eingesehen werden.

Die Offerten sind bis Montag, den 2. August 1915
verschlossen mit der Aufschrift «Bauarbeiten Schweizerische
Uhfällversicherungsanstalt in Luzern» an die Direktion der
Schwelzerischen Unfailverslcherungsanstalt 1h Luzern
einzusenden. 0 F1190 (16651)

Zürich, den 17. Juli 1915.

Die Bauleitung:
GeDr. Pfister, flrtfiiteklen.B. S. fl„ Zürich.

Papierhaiidluisg en gros
A282Z Je *9ucher9 Nachf.». 177,

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Holztonrenfnbrllt Oberburg

Einladung an die Aktionäre
zur (Bf 461 Y) (1700.)

ordentlichen Genernlvenamtnlons
auf Donnerstag, Gen 29. Juli 1915, nachmittags 2 Dbr

im Gasthof zum Bären in Oberburg

Traktanden:
1. Jahresbericht und Rechnungsablage.
2. D^charge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Unvorhergesehenes.

Stimmkarten sind -gegen Ausweis über den Aktienbesitz
im. Bqreau der Holzwarenfabrlk= Oberburg, sowie eine halbe
Sfuiufe ~vdr .der Generalversammlung^im »Versammlungslokale
erhältlich.

Oberburg, den 17. Juli 1915.

JDei- Verwaltungsrat.
Schweizerische Seil-Industrie

vormals C. Öeehslin znm Mandelbaum

w ordeotlii Isen

auf.,Samstag, den 31. Juli 1915, nachmittags 3 Uhr

im JeseIIschaftsdomi*il
Traktanden : Die. statutarischen.

Schaffhausen, den 16. Juli 1915.

3871Q (1699!) Oer Verwaltungsrat.

Mhekorkosse o Kantons Bern
Wir verabfolgen stetsfort

1 Ol

2 10 OblMonen und Rossmchelne
drei Jahre fest, erstere in Abschnitten von Fr. 1000 und Fr. 5000 mit Semester-
coupons,^letztere in beliebigen durch 100 teilbaren Beträgen (Minimum Fr.,500),
mit Jahrescoupons.

Diese Titei sind durch den Staat Bern garantiert und von der bernischen Staatssteuer

befreit.
Wir offerieren den Gläubigern der gegenwärtig noch zu 4 und 4 % % verzinslichen

Kassascheine und Obligationen die Erhöhung des Zlnsfusses auf 4 % %, gegen
eine Verlängerung der Anlage um drei Jahre, vom nächsten Rückzahlungstermin an
gerechnet. Der erhöhte Zinssatz kommt bei den Kassascheinen vom Zinstage des
Jahres 1915, bei den Obligationen vom Verfalltag des zweiten Semestercoupons
(1. November oder. 1/Dezember 1915) an zur Anwendung.

Die Verwaltung,
NB. — Einzahlungen können spesenfrei auf unseren Postcheck-Konto 111/94

erfolgen. (4392 Y) (16971)

Reitlienhach & Cie. M„ fl. (Sollen

JEinladung
zur

vierten ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 39. Juli 1915, vormittags 11 Uhr

Im Verwaltungratszimmer im Geschäftshause, Teufenerstrasse, St. Gallen

Traktanden:
- 1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz für das

J Geschäftsjahr 1914/15, Bericht der Kontrollstelle und D6charge-Erteilung an
den Verwaltungsrat.

2. .Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Statutarische Neuwahl der Kontrollstelle. 2063 G (17021)

Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz sind vom 23. Juli an im Geschäftslokale

der Gesellschaft für. die Herren Aktionäre aufgelegt.
St. Gallen, den 19. Juli 1915.

Für den Verwaltungarat,
Der Präsident: Louis Reichenbach, senior.

t- Wichtig
für die HH. Inserenten!

Wir geben Ihnen Gelegenheit, mit einer

einmaligen Insertion
dieser Grrösse

bezw. mit '/i-seitigcm Kalender - Inserat
ein Jahr lang Tag für Tag

zu ein und einer halben Million
Personen

zu sprechen, bei der bescheidenen Ausgabe von

nur Er. 7 per 15,000 Personen
Verlangen Sie heute noch unsere

Kalender -Kombination lY-r. lO.
Haasenstein «Sc Vogler, A1111.-

D=

iMMali .)>' in Diel (Fabrik in Hell)

Ente sdiweiz. FabriMür elektiiiA gesäwsisste Ketten. # Patent Kr. 27199

Ketten aller* Art

ffir IndnstrieUe .und landwirtschaftlich» Zwecke

Gr/Jsste LolstRH|«fähtgkilt. Kittel vo» bSebstsr TragkraO,(

-NB. Handelsketten nur durch Eisenhandlungen zu beziehen. (62)

Les

Insertions
pour les

Financiers

commercants

et InduslM
trouvent dans la

It

"«BofE
la publieitä la pins
dentine et la pins

efftcaee

in iVogler

Buchdruckerei H. JENT k Co. in Born — Imprimeri# H. Ä ^ * B**le


	

